
Chrendes Andenfken 
an den HXrieger 

Jafob Lerhner 
welicdher am )3. SIuni J916 im 42. 
Xebensjahre auf dem italienijchen 
SNriegsjhauplag den Heldenutod fürs 

‘“DBaterland geftorben if. 
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Er rube im Frieden! 

Auf des Kaijers Ruf 30g er tapfer aus, 
Nahm Abfidhied von Gattin und Kinder 

3u Haus, 
Dann kommt einft die traurige, Stätiaurtge 

; a 
Der Bater ift gefallen liegt ferne im (me 
Bernichtet ilt unfere Hoffnung; Acdh, wie 

bat. Jie uns betrügt, 
Wir jehen 1bn nimmer, er kommt nidt 

mehr 3urü@. 
Wir Itellen Gott zum Trölter, der alles 

regiert, 
Nac Jeinen Willen hat er ihn ins Schlacdht- 

feld geführt. 
Dein BGrab finden wir nie, liegt fcgne im 

eld, 
Sein Leben mußt’ er laljen im Kriege 

als Held. 
Wir dürfen nidht wanken, mülfen tapfer, 

felt Jteh'n, 
yuür Gott, Raijer und Baterland gab er 

jein Leben. 

Buchdruckerei M. Rigzer, Rigbühel. 


